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LIEBE LESERINNEN UND LESER,

MAN DARF AUCH MAL STOLZ AUF SICH SEIN: DIE BUNDESWEHR SORGT SEIT

MITTLERWEILE 70 JAHREN DAFÜR, DASS DIE MENSCHEN IN DEUTSCHLAND 

IN FRIEDEN UND SICHERHEIT LEBEN KÖNNEN. DESHALB FINDET IHR IN DIESER 

AUSGABE AUCH EINIGE INFOS ZUR BUNDESWEHR-HISTORY. WAS DIE BUNDES-

WEHR AM BESTEN KANN: LANDES- UND BÜNDNISVERTEIDIGUNG. UND DAS 

IST WICHTIGER DENN JE. ALLES WIR. ALLES BUNDESWEHR.
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Hinterher: Rohrreinigen ist echte Teamarbeit!

Wuchtig: eine Haubitzen-Batterie beim
gemeinsamen Schießen

Ein Soldat lädt Geschosse vom Kaliber 155 mm in
die Panzerhaubitze 2000

Das Panzerartilleriebataillon 375 in Weiden in der Oberpfalz startete 
im Herbst 2023 mit 75 Soldaten. Die Zielgröße von 550 Soldatin-
nen und Soldaten, verteilt auf den Bataillonsstab und vier Batterien 
(= Kompanien), ist demnächst erreicht. Der nun fünfte Artillerie-
verband der Bundeswehr macht Deutschland noch fitter für die 
Landes- und Bündnisverteidigung. Seine Aufgaben: artilleristische 
Aufklärung, indirekte Feuerunterstützung durch Steilfeuer und 
Bekämpfung von Punkt- und Flächenzielen.

Oberstleutnant Hekja W. (41) ist Kommandeurin des Panzerartillerie-
bataillons 375 und führt zurzeit rund 370 Soldaten, gut zehn Prozent 
davon Frauen. Sie ist auch die erste Bataillonskommandeurin im 
Deutschen Heer. „Aktiv sein können und mit Menschen zu tun 
haben“ war Hekjas Berufswunsch. Bei der Bundeswehr boten sich 
ihr dazu viele Möglichkeiten, „und Artillerie war am spannendsten!“.

Stabsunteroffizierin Mona C. (35) hatte ihren Job als Bankkauffrau 
aufgegeben, um bei der Bundeswehr Verantwortung zu überneh-
men: „Viel Abwechslung, aber kein Vertriebsdruck mehr.“ Und um 
was kümmert sie sich als Personalunteroffizierin? „Versetzungsan-
träge, Laufbahnwechsel, Datenpflege, Statistik, Adressänderungen 
usw.“ Die Neuaufstellung des Bataillons hat Mona von Anfang an 
miterlebt. „Organisation kann ich, und genau das gehört dazu.“ 
Sport und Schießen während der Dienstzeit übrigens auch.

Die Haubitze M110 wurde in den 1960er-Jahren von 
der US Army entwickelt. Als einer der Vorgänger der 
Panzerhaubitze 2000 war sie auf Bekämpfung befes-
tigter Stellungen ausgelegt. Und bei der Bundeswehr 

bis 1993 im Dienst.

KILOMETER SCHUSSREICHWEITE GESCHOSSE AN BORD PERSONEN BESATZUNG

IM VIDEO
Die Panzerhaubitze 

2000

                                 
  
Oberstabsgefreite Cassandra B. (38) ist Materialbewirt-
schaftungssoldatin im Versorgungstrupp. „Ich kümmere 
mich hier um alles, was Material betrifft.“ Vom Kugel-
schreiber bis zum Lkw. „Und in der Waffenkammer gibt 
es immer viel zu tun, um die Wartungsintervalle im Blick 
zu haben und alles sicher einzulagern.“

„Wir suchen immer noch Frauen und Männer, die bei uns 
Beobachtungssoldaten, Geschützkanoniere und -führer, 
IT- und Fernmeldetechniker, Mechaniker, Kraftfahrer werden 
wollen, oder Soldaten im Stabsdienst und im Bereich der 
Verpflegungsgruppe“, zählt Hekja auf. „Wer Interesse hat, 
kann ein Praktikum bei uns machen.“
   ☛ PzArtBtl375explore@bundeswehr.org     

Anja Wagner

Panzerhaubitze 
2000
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TEAMARBEIT UND SCHUTZ FÜR ALLE

„Zum Beispiel beobachten wir immer wieder bestimmte 
Orte und das übliche Geschehen, um feststellen zu können, 
wenn sich an gewohnten Abläufen etwas ändert“, erklärt 
Daniel N. Dabei operieren sie unbemerkt und verdeckt – 
oder gewollt sicht- oder hörbar, um Präsenz zu zeigen. 
Die Ergebnisse stehen allen am Einsatz beteiligten Nati-
onen zur Verfügung. „Es ist ein dankbarer Job, denn wir 
können live und unmittelbar helfen und begleiten“, sagt 
Mark. „Wir kennen den Bewegungsplan der Kameraden, 
schauen voraus und checken, ob es
Auffälliges oder Unregelmäßigkeiten gibt. 
Und können sie notfalls warnen.“ Mit der 
Echtzeitauswertung des Materials eine 
„Teamarbeit auf höchstem Level“. Für 
Technik-Begeisterte also genau richtig.

Anja Wagner

Wenn im Einsatz Spähtrupps oder Konvois das Lager 
verlassen, bedeutet das oft auch Gefahr, etwa durch be-
waffnete Überfälle oder gegnerische Truppenbewegun-
gen. Doch sie sind nicht allein. Die Crew der unbemann-
ten Aufklärungsdrohne Heron 1 überwacht ihre Route. 

VOM BODEN AUS ALLES IM BLICK

„Auch wenn wir nicht unmittelbar mit draußen sind, sind 
wir sehr nah und intensiv am Geschehen dran und ständig 
mit den Kameraden am Boden in Verbindung“, beschreibt 
Major Mark S. (35) vom Taktischen Luftwaffengeschwa-
der 51 „Immelmann“ in Schleswig-Holstein die Zusam-
menarbeit. Die mit Kameras bestückte Drohne, etwa so 
groß etwa wie ein Motorsegler, wird von dafür speziell 
ausgebildeten Pilotinnen und Piloten der Luftwaffe via 
Datenverbindung aus einer Bodenstation gesteuert. 

VERNETZT AUFKLÄREN, GEMEINSAM OPERIEREN

In der Bodenstation sitzt eine zweiköpfige Crew, bestehend 
aus Luftfahrzeugführer (Air Vehicle Operator: AVO) und 
Sensorbediener (Payload Operator: PO). Das Cockpit be-
findet sich dabei in einer Bodenkontrollstation, die zusam-
men mit dem UAV (Unmanned Aerial Vehicle) und den zu-
gehörigen Kommunikationseinrichtungen ein System bildet.
„Im Flug steuert der AVO die Drohne über eine Konsole“, 
erklärt Mark S. „Über eine direkte Funkverbindung oder 
einen Satellitendatenlink werden die Steuerbefehle über-
tragen.“ Unterstützt wird der AVO durch den PO. Das ist 
heute Hauptmann Daniel N. Der 36-Jährige steuert die 
ganze Sensorik und ist stets in Kontakt mit den Aus-
wertern des gewonnenen Bildmaterials.

History
Luftaufklärung ging früher nur mit Pilot –  

zum Beispiel im amerikanischen Düsenjäger
vom Typ F-84F Thunderstreak. Bei der Bundeswehr 

war der Jet von 1956 bis 1966 im Einsatz. 

DAS
FLIEGENDE AUGE HERON 1

16,60 Meter Spannweite

210 km/h Höchstgeschwindigkeit

9.000 Meter max. Flughöhe

IM VIDEO
Die Drohne 
Heron TP

Daniel (links) und Mark in der Bodenkontrollstation

Infrarot: ein Videobild von einem verdächtigen Fahrzeug

Die Sensorik der Aufklärungsdrohne Heron 1

Preflight-Check durch die Bodencrew
 

 

C L A S S I X

6 7LUFTWAFFE LUFTWAFFE
INHALT

https://fcld.ly/dam_bs_drohe


           EURE SEITE +++ MITMACHEN +++ EURE SEITE +++ MITMACHEN +++ EURE SEITE +++ MITMACHEN +++ EURE SEITE+++ MITMACHEN

BW 
HACKS 

Bitte schickt eure Antwort bis zum 6. Juni 2025 per Mail oder 
Postkarte an unsere Redaktion (siehe Seite 2)!

Vergesst eure Postadresse nicht!

SUCHSPIEL

Fitness

VERSUCHT MAL ZEHN WIEDERHOLUNGEN!

Wer die Antwort weiß, kann eine von 
20 Bundeswehr-Lunchdosen gewinnen! 

Zu welchem Equipment gehört 
dieser Bildausschnitt – und auf 
welcher Seite in diesem Heft 
kommt er vor? 

Feuer frei!
Mit einem Feuerzeug allein könnt ihr noch kein richtiges Lager-
feuer entfachen. Mit einem Stück Birkenrinde seid ihr allerdings 
schon einen Schritt weiter: Birkenrinde enthält ätherische Öle 
und brennt daher sogar, wenn sie noch feucht ist – ideal, um 
eine Flamme am Leben zu halten. 

Falls gerade keine Birkenrinde zur Hand ist: Legt einfach 
trockene Stöckchen, getrocknetes Gras und Streifen eines 
Papiertaschentuchs zusammen, und eure Zündhilfe brennt 
buchstäblich wie Zunder. Kleiner Soldaten-Trick: Mit etwas 
Bundeswehr-Schuhcreme geht es noch schneller. Aber 
passt auf eure Finger auf! 

Achtung: Nur im Freien und unter Aufsicht von Erwachse-
nen verwenden!

Wenn ihr die Fitness-Übungen aus den letzten Aus-
gaben fleißig und regelmäßig mitgemacht habt, wird 
es Zeit für eine neue Herausforderung: enge Push-
ups. Eure Hände befinden sich unter der Brust und 
sind im 45-Grad-Winkel nach innen geneigt. An-
sonsten alles wie normale Liegestütze: hochdrücken, 
absenken und so weiter.

Wenn eure Fingerspitzen sich dabei berühren, nennt 
man diese Übung Diamond-Push-ups, weil eure 
Hände ein Dreieck bilden, das einem Diamanten ähnelt. 
Durch die enge Position der Hände
wird die Belastung auf den
Trizeps gelenkt. 

Damals und heuteSurvival Hack

SPINDKONTROLLE INFANTERISTKAMPFSCHWIMMER

    EURE SEITE +++ MITMACHEN +++ EURE SEITE +++ MITMACHEN +++ EURE SEITE +++ MITMACHEN +++ EURE SEITE+++ MITMACHEN +++ EURE SEITE+++ MITMACHEN +++ EURE SEITE+++ MITMACHEN
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KFOR-Einsatz: Die Bundeswehr wird in 
Skopje (Mazedonien) für ihre Hilfe gefeiert

Die Deutsche Marine bei der Hilfsmission 
UNIFIL im Libanon

Heimatschutz heute: Reservistinnen und Reservisten 
sorgen mit Soldatinnen und Soldaten für Sicherheit

Einsatzarmee: Die Bundeswehr übernimmt interna-
tional Verantwortung, zum Beispiel in Afghanistan

1955: Die ersten Bundeswehr-Rekruten 
bekommen ihre Ausstattung

Hubschrauber Alouette und 
Geländewagen Munga

Kalter Krieg: Großmanöver im NATO-Verbund 
sind schon in den 1960er-Jahren sehr wichtig

Die Flugabwehrraketensysteme Hawk sind 
im Kalten Krieg in Dauerbereitschaft

Armee der Einheit: öffentliches Gelöbnis von 
Bundeswehr- und früheren DDR-Soldaten

☞ 12.11.1955 Geburtsstunde der Bundeswehr  ☞ Rd. 500.000 Soldaten hatte die Bundeswehr Ende der 1960er-Jahre   

☞ 1990 Armee der Einheit: Die Bundeswehr übernimmt 76.000 ehemalige DDR-Soldaten  

☞ 2011 Aussetzung der Wehrpflicht  ☞ An 17 Einsätzen und anerkannten Missionen nimmt die Bundeswehr derzeit teil

BW JOURNEY Vor 70 Jahren wurde die Bundeswehr gegründet. Zunächst diente 
sie als wichtige NATO-Stütze während des Kalten Krieges. Nach der deutschen Wiedervereinigung reifte die 

Bundeswehr zur Einsatzarmee mit internationalem Engagement. Und hat heute ihren Platz gefunden – in der
Landes- und Bündnisverteidigung. Für Schutz und eine sichere Zukunft.
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